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Coulin .

. JDe @ or,en grünen und schwarzen Thee von 1 fl . 20 kr .HHi fl . 48 fr . per Pfund bei Chr . Ritzel Wittwe . 1714

* » , Nötigen .
Heute Freitag den 23 . Mai ,
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Diejenigen hiesigen Mitglieder des Seidenbau -

Vereins , welche bei dem Unterzeichneten « roLn «

bestellt haben , werden ersucht , dieselben heute Nach -

mittag von 2 bis 6 Uhr in dessen Wohnung , Louyen -

straße No . 36 , in Empfang zu nehmen .

Schmidt , Regierungsaccessist ,

473 und Secretair des Seidenbau - Vereins .

2407

Aus dem Comptoir des Unterzeichneten werden alle

Arten Staatspapiere und Anlehensloose umge¬

setzt , und deren verfallenen Zinsabschnitte und Gewinnste

zu den Tagescoursen eingelößt .

Raphael Herz Sohn ,

Taunusstraße No . 30 .

Bekanntmachung .

Die Erhebung des lien diesjährigen StenersimpelS für die hiesige

israelitische CultuSgcmelndc ist auf den 20 . d . M . festgesetzt worden .

ES wird dies zur Kcnntniß aller Beitragspflichtigen m,t der Aufforderiing

gebracht , die Steuerbeträge sowohl , als auch die Rückstände für Stand -

mieth ? vom Itcn und 2ten Quartal und für Religionsschulgeld vom

Itcn Quartal 1856 innerhalb 14 Tage an die Kaffe in den dafür be¬

stimmten Tagesstunden abzuliefern .

Wiesbaden , den 18 . Mai 1856 .

161 Der Rechner der israel . Cultuskaffe .

Ruyrer Steinkohlen .

Ofen - , Schmiede - und Stückkohlen von vor¬

züglicher Qualität sind wieder direct vom Schm zu

beziehen bei

Wiesbaden , den 23 . Mai 1856 .

2408 Günther JWleim

Mainz . Erbachcrhofgaffc B . 276 sind mehrere schöne , noch in gutem

Zustande befindliche MahagoniMöbel ( antik ) zu verkaufen . 2262

Nerostrahe Ro . 12 ist ein zweitbüriger Kilchenschrank mit Gla - aussay ,

fast noch neu , ein gutes Bügeleisen , ein Sessel , eine gute Wanduhr

und eine Turteltaube mit Kästch billig zu verkaufen , 2400



Gäeilien - Verein .
57

Hotel
^

Düringer
^ " " 7 *

/a l ^ r ^ tobC fl ‘ r # crren und Damen im

Biebrich .
2410

Nächst - » Sonntag den 25 . Mai Nachmittags 3 Uhr
in der Brauerei von C . Wuth

Gesangs - Production
bet Sänger - Familie Kreutzbcrg "

nnd des beliebten Komikers

l -' rüli aus Schwarzburg - Sondershausen .

Ab ^ a inUnran / ^ lich auf dem Schloßplatz von Morgens 9 Uhr bis
JUJf m

ba
-r

' " ^ ' " lche Wachsfiguren Kabknet ,

Ä "

Ä ? Äh ete « päfopt „ - na, - misch
2384

JF . W . Crombacfi .

Römerberg No . 1 ist eine gute Grube Dung zu verkaufen . 2388

mi
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■IĈ roamf;

1? iner ^ aenfchirm mit einem schwarzen starken Griff

und ftfcSäÄ 'kdi " 0 K0t ' fehlt seit einigen Tagen einer Herrschaftund ist wahrscheinlich irgendwo stehen geblieben . Man bittet denselben
g gen eine Belohnung von 2 fl . in die 4 Jahreszeiten abzuliefern . 2411

Stellen - Gesuche .

olle Hausarbeiten gründlich versteht , sowie gute

Ein Mädchen , welches schon in mehreren Gasthäusern condittonirt bat

heU^ n,Iro -
b^ l6t ' Stelle . Näheres in der Erped . 2413

. U?izd . esnMLdchen gesucht , welches bügeln , Kleidermachcn , sowie
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K ' "

2800 t1 ' Vormundschaftsgelder liegen zum Ausleihen bereit bei
C . Koch . 2381



Rheindampfschifffahrt .

Cotner und Düsseldorfer Gesellschaften .

Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich vom heutigen Tage an

die Agentur der Cölner und Düsseldorfer Dampfschifffahrts - Gesell «

schafteu für Biclrrich und Wiesbaden übernommen habe .

DaS Billet - und Auskunfts - Bureau für Wiesbaden befindet stch da¬

selbst , wie bisher , bei Herrn Kaufmann $
*
. W . Häsebier , Lang¬

gasse No . 12 .

Biebrich , den 23 . Mai 1856 .

2oi Georg Brenner ,

/ U Rhein - Dampfschifffahrt
CÖlnische & Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrt der Schiffe von Biebrich
vom 1 . Mai an :

nach C iilii täglich Morgens T7 * Uhr .

„ Cöln und iHisscldorf „ „ 97 * „

„ € 8ln und Arnheim „ „ 117 * „

„ Botterdam Sonntag , Mittwoch und Freitag .

Mjondoil Sonntag und Mittwoch .

„ Oöln täglich Nachmittags ® 7 < Uhr .

„ Mannheim „ „ gegen 1 „

Anschliessende Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich :

Morgens 07 * Uhr .

, , llO7 * „
NB . An die zu Biebrich aufwärts ankommenden Schiffe schliesst

ebenfalls ein Omnibus nach Wiesbaden an .

Biebrich , den 23 . Mai 1856 .
Der Agent : , >

Georg Brenner .

Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden bei ,
201 Herrn F . W . JHäsebier , Langgasse No . 12 .

Bratwurst per Pfund 22 kr .

bei W . ThOU , Kirchgasse No . 2 . 2417

Ein gutftehalteneS « octaviaes Klavier , von sehr gutem
Ton , steht zu verkaufen Nerostraße No . 28 . _______

2418

Wegen Mangel an Raum ist ein gut gehaltenes Forte - Piano billig
zu » ermiethen . Wo , sagt die Erped . d . Bl . ________ ___ ______________

2419

Verkauf neuer und gebrauchter Möbel , sowohl angestrichen wie

polirt um billige Preise bei Schreiner B . Geest in kastel in der

RochuSstraße . 2000



Logis - Vcrmiethungen .

( » rsch«<nen » tenflagl nnt Steiiael .)
6cf der N erostraße und der Allee No . 25 ist im zweiten Stock eine

freundliche möblirte Wohnung mit 3 Zimmern , Küche und sonstigem
Zubehör gleich zu vermiethen . 2420

Eck der Weber - und Langgasse bei Bäckermeister Schmidt sind 2
Läden nebst Comptoir auf deu 1 . Juli zu vermiethen . 2357

Friedrichstraße No . 16 sind einige möblirte Zimmer zu vermiethen . 2008
Heidenberg 14 ist ein angenehmes möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2069
© däbergloeg No . 20 ist im zweiten Stock eine vollständige Familien -

Wohnung mit allem Zubehör , sowie im Hinterbau gleicher Erde ein
großes Zimmer , welches sich zu einem Atelier oder Arbeitszimmer
eignet , auf den 1 . October zu vermiethen . 242t

Kirchgasse No . 18a ist die Bel - Etage möblirt zu vermiethen . 2222
K > rchgasie No . 23 sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 2223

Langgasse No . 31 ist ein rnöblirtes Zimmer mit
Kabinet zu vermiethen . 5923

Nerothal , Künstlet ' ö Landhaus , ist ein Zimmer mit Kabinet möblirt
zu vermiethen . 2360

Oberwebergasse bei Metzger Seewald ist eine Wohnung auf die Straße
gehend , auf den 1 . Juli zu vermiethen . 1806

Römer berg No . 14 ist ein kleines Stübchen an ein Näh - oder Bügel¬
mädchen zu vermiethen . 2382

Saalgasse No . 14 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2306
Saalgasse No . 20 ist rin Logis im ersten Stock auf den 1 . Juli zu

vermiethen . 17g8
Schwalbacher Chaussee No . 14b ist ein möblirteS Zimmer zu ver -

miethen . 2361
Schwa Ibach erst raße No . 4 ist ein freundliches , möblirteS Zimmer zu

vermiethen . 2362
S chwalbacherstraße No . 10 ist im zweiten Stock ein Zimmer nach

der Straße ohne Möbel zu vermiethen ; auf Verlangen kann auch ein
Kabinet dazu gegeben werden . 2363

Der obere Stock meines neuerbauten HaufcS , sowie 2 Zimmer mit oder
ohne Möbel sind gleich auch später zu beziehen .

, Gärtner Hofmeyrr . 2147
Der zweite Stock meines Hauses am Schiersteinerweg ist zu vermiethen .

8 . Marburg . 4358
Eine freundliche Wohnung , 6 Zimmer nebst Zubehör enthaltend , ist mit

oder ohne Garten zu vermiethen und gleich zu beziehen . Näheres Kirch¬
gasse No . 12 . 1578

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer mit Cabinet Louisenstraße No . 25 . DaS Näßere int

zweiten Stock .
'

227

Taunusstraße No . 10 ist ein Pferdestall und Remise zu vermiethen . 2422

Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend Anfang 7V , Uhr .
Sabbath Morgen ...... „ 77 , ,



Blind und doch sehend .
Von Glfried von Taura . * )

"
17

"

E i n junger Arzt .

Hat so ein Jünger Aeskulap ' s seine Medicin „ durchaus studirt mit

heißem Bemühen " und zwar nicht blos als eine „ melkende Kuh , die ihn mit

Milch und Butter versorgt, " sondern aus warmer Begeisterung für den

ärztlichen Beruf , und tritt er nun in das Leben hinaus — mit welchen
hochherzigen Träumen begrüßt er den Ort , den er sich zum Wirkungskreis
erkor ! Wie sieht er sich im Geiste schon als rettender Engel walten in

den Häusern der Preßhaften und Elenden ! Und sein Busen schwillt höher
als je von Begeisterung für seinen edlen Beruf . Aber nur zu oft ist dieses

Busenschwellen an der Schwelle seines Wirkungskreises sein letztes Glück ,
und eine fürchterliche Wirklichkeit voll Sorge , furchtloser Mühe und fehl¬
geschlagener Hoffnungen läßt ihn ferner zu keinem freudigen Aufathmen
kommen .

So erging es dem jungen Doctor Rudolf Grimm , der vor etwa zehn
Jahren aus der lustigen Kaiserstadt an der Donau , wo er nach bereits

bestandenem Staatseramen noch einen praktischen Cursuö in den dortigen
berühmten klinischen Anstalten gemacht hatte , heimkehrte in seine Vaterstadt ,
■einen großen nordostdeutschen See - und Handelsplatz , um da seine Laufbahn
als prakticirender Arzt zu beginnen . Im Bewußtsein seiner Tüchtigkeit
fühlte er sich zu der Hoffnung berechtigt , bald eine Praxis zu gewinnen ,
die ihm wenigstens ein bescheidenes Auskommen gewährte . Ganz und gar
an seine Wissenschaft hingegeben , war er der Welt fremd geblieben und

wußte daher nicht , daß dem Arzte seine Tüchtigkeit allein noch nicht zu
einer Praxis verhelfe , daß er dazu , namentlich in einer Großstadt , eben so
sehr der Empfehlung als der äußern Repräsentation , oder doch einer be¬

sonderen Gunst der launenhaften Glücksgöttin bedürfe . Rudolf aber war

arm und in seiner Vaterstadt unbekannt . Seine Aeltcrn , „ dunkle Ehren¬
leute, " waren längst todt , und seine einzige noch lebende Verwandte , seines
Vaters Schwester , war zwar eine reiche , kinderlose Wittwe , aber gänzlich
mit ihm entzweit , seit er wider ihren Willen von der Theologie sich der

Mediein zugewendet hatte . Früher hatte sie den verwaisten Jüngling nolh -

dürftig unterstützt , von jenem Wechsel an aber ihre Hand völlig von ihm

abgezogen . Nur eine kleine Erbschaft , die ihm gerade zugefallen war , hatte
es ihm möglich gemacht , seine Studien sortzusetzen ; dieselbe war aber auch
fast Null für Null dabei aufgegangen .

Daß in der Töpferstraße Nr . 8 ein neuer Doktor eingezygen , war

zwar aus dem runden Messingtäfelchen zur Seite der Hausthür unter dem

Nachtklingelzuge zu lesen , und das Jntelligenzblatt verkündete es auch
männiglich im Weichbilde der Stadt . Aber wer nahm Notiz davon ? Hätte
Rudolf sich nur auf etwas Eharlatanen

'
e verstanden , hätte er z . B . auf

sein ehrliches Gesicht und seinen Titel sich eine zierliche Equipage geborgt
und wäre damit durch die Straßen gerasselt , als hinge das Leben von

fünfzig Kranken an seinem Erscheinen , so würde er nicht lange auf gute
Kundschaft zu warten gebraucht haben . Aber er war ein so grundehrliches
Blut , daß er selbst vor der unschuldigsten Anwendung des „ mundus vult

decipi
“ zurückbebte . So kam es , daß er ein halbes Jahr nach seiner

Niederlassung außer einigen Armen , deren Honorar ein vexgelt
' s Gott war ,

* ) Der Berfeffer der preisgekrönten Novelle r „ ® ie stille Mühle . "



r -Ä!» eA " ParEtMK ^ tte . Dabei hatte er nicht nur seine Kasse wie
Kredit erschöpft , sondern auch , um nur sein Leben zu fristen , ein

Ärgf ?'
UCf "cft bcm anbm ! v/rsktzt , und zuletzt sogar seinen kostbarench < tz , seine Instrumente , die »hm in Wien baare dreihundert Gulden

^ kostet , zum Lerhiuden schaffen müssen , um seine Miethe bezahlen zu können
"

E ^ war wenig Tage nach diesem für ihn so traurigen Akt , als er

barm h
" " 3 '? 8 vor seinem Koffer knieete , und nach etwas Versetz ,barem suchte , bannt er nicht eines seiner theuren Bücher zum Antiauar

e ‘Xe Mahlzeit zu erzeugen . Da fiel ihm ein alter

Pan\ ^ b6leich dies kein Gegenstand war , der ihm helfen
Lar h » r

" ch
-.
"

.
b ° ch J>

a " 9e i " ver Hand und betrachtete ihn . Eswar der Schlüssel zu fernem Baterhause , das sich im Besitz seiner Tantebefand und wo er ein Ausgestoßener war . Er hatte sich ihn als Gymnasiast
be,rbcr $ anle gewohnt , machen lassen , weil sie das Haus Taaund Nacht verschlossen hielt . Voll

'
Herler Erinnemngen wog er ?hn noch

als vie Thür aufgerissen wurde . Den Schlüssel in denoffer werfend , sprang er auf , um in die ausgebreiteten Arme eines iunaen

„
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Ä .
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^ " bvlf erzählte dem Jugendfreunde Alles .

s SSSSm » sä -

ä “ celera ? '

CTTtf £ ^ ±5 ^
ä V r » * SS ?r r yuji xju noch kern Liebchen , kerne Braut ? "

lTortsetzuug folgt .)



Wiesbadener tägliche Posten .

Abgang eon Wiesbaden . Ankunft in Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
Morgens 6 , 10 Uhr . Morgens 8 , 9 * Uhr .
Nachm . 2,5j . 8,10 Uhr . Nachm . l,4j,7f,10Uhr .

Limburg ( Eilwagen ) .
Morgens Sj Uhr . Mittags 121 Uhr .
Nachm . 3 Uhr . Abends 10 | Uhr .

Coblenz ( Silwagen ) .
Morgens 8 } Uhr . Morg . 5 — 6 Uhr .
Abends 8 { Uhr . Rachm . 3 — 4 Uhr .

Rhcingau ( Eilwagen ) .
Morgens 1 \ Uhr . Morgens 10j Uhr .
Nachm . 3 ? Uhr . Nachm . 5j Uhr .

Englische Post ( Via Ostende ) .

Morgen « 10 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mit Aus¬
nahme Dienstags .

( via Calais . )
Abends 10 Uhr . Nachmittag « 4j Uhr .

Französtfche Post .
Abend « 10 Uhr . Nachmittag « 4 $ Uhr .

5Uhr45Min . 2 Uhr 15 in ,

Ankunft in
Morgen « : Nachmittag « :

7 Uhr 30 Min . 2 Uhr55Min

Hessische Ludwigs - Bahn .
Abgang von Mainz .

Nachmittag « :

Pari « .

Morgen « :
5 Uhr — M .* )

8 „ -
10 „ 15

3 Uhr 15 M .
7 „ 45 „6 „ 30 „

9 „ 10 „
11 . 20 „ « )
* ) Direkt nach

5 „ 55 n
8 „ 25 „

Wiesbaden

9 „ 35
12 „ 45

4 „ 15
7 30

10 „ 5

Ankunft u . Abgang
der Eifenbahnznge .

Abgang von Wiesbaden .
Morgen « : Nachmittag « !

Cour * «Irr » < aat * | mpirre . Frankfurt , 22 . Mai 1856 .

Oesterreich . Bank -Aktien . .

, Credit -Aktien .

, 5 */ , Metal liq . -Obl .

, 5e/,Lmb . ( i . 8 . b .R .)

, 4 J7 , Metalliq .-Obl .

, 6 . 250 Loose b . R .

, 6 . 500 , ditto

■ 4 p/ , Betlnn . Oblig .
/ tuest . 4 | 7 , >• Lst . 6 . 12 b . B .
Preuss . 3 p/ , 8 taatsschldsch .

Spanien . 37 , Inl . Schuld .

. 1 i 7 . .......
Holland . 4 Certißcate .

, 2j 7 . Integrale . .
Belgien . 4 p/,Obl . i .F . k 28kr .

, 24 7 . . . b . R .

Bayern . 47,Obi . v . 1850b . R .

, 3 p/ , Obligationen
Luü ^ iEr' h . -Bexbach

Würtfemb . 4j 7 . Obiig . b . R ,

9 3 i
• / • ditto

Sardin . 5 °/e Obl . i . F . k 28kr .
, Sardinische Loose

7o,L . 5 • / • Obl . i . Lr . k24 kr .

Pap .
1311
244

83 ' /.
92
73 ’ /,

130

87
41 ' /.
25 ' /,

64 ' /,
97 ’ /.
55 ' /,
94 ' /,
88 ' /.

156 ' /.

907s

102 ' /,

Geld
1306
242

82 ’ /.
9 >7 ,
78 ’ /,

129

74

86 ' /,
40 ’ /,
25 ' /,
93
63 ' /,
97 ' /.
55
94
87 ’ /«

155 ’ /.
102 ' /,

89 ’ /,
93
43 ' /,

102

Polen . 4 7 . Oblig . de 6 . 500
Kurhess . 40 Thlr . Looseb . R .

, Friedr .-Wilh . -Nordb .
Gr . Hessen . 4j7 . Oblig . . .

, 47 , ditto . .
, 3 { 7 , ditto . .
, 6 . 50 Loose . .
, 6 . 25 Loose . ,

Baden . 4 p/ , Obligationen
, 3 j7 . dittov . 1842

, 6 . 50 Loose . . .
, 6 . 35 Loose . . . .

Nassau . 47 . Oblig . b . R . .
, 34 7 . ditto . .
, 6 . 25 Loose . . . .

Schmb .- Lippe . 25Tbl . Loose
Frankfurt . 3 } 7 . Obi . v . 1839

• 37 , Obligationen
, 37 , Bankactien

, Taunusbahnaktien
Amerika . 67,Stcks . Dl . 2 . 30 .
Frankfurt - Hanauer - Eisenb .
Vereins -Loose k Q. 10 . . .

Pap .

41 ' /,
63

«02 ' / ,
100 ' /,

93
« 12 ' /,

33 ’ /,
>02 ' /.

89 ' /«
80
48
99 ’ /.
89 ’ /.
31 ’ /.

93
85

122 ' /,
319
109 ' / ,

IVeeliael in 6 . süddeutscher Währung .

82

27 ' /.
92 ' /,
84 ' /,

122
317

Geld .
86 ' /.
40 ’/,
62 ' /,

102
100
92 ' /,

112 ' /,
33 ' /,

101 ’ /.
88 ' /.
79 ' /,
47 ' /.
09 ' /,
89 ’ /,

Amsterdam fl . 100 k . 8
Augsburg 0 . 100 k . 8 .
Berlin Thlr . 60 k . 8 . .
Cöln Tblr 60 k . S .
Hamburg MB . 100 k . 8

Leipzig Tblr . 60 k . 8 .

100 ’ /, 100 ’ /,
120 ' /. 120
104 ’ /, ' 104 ' /,
104 ’ /, 104 ' /,

88 ’/, ! 88 ' /,
105 [ 104 ’ /,

London Mi . 10 k . 8 .....
Mailand in Silb . Lr . 250 k . 8
Paris Frs . 200 k . 8 .....
Lyon Frs . 200 k . 8 ......
Wien fl . 100 C . k . 8 .....

Disoonto ...........

119 ' /, ' 119 ' /«
101 >/. 101

94 I 93 ’ /«
93 ’ /,1 93 ' /,

H7 ' /,jl 17 ' /,
! - I 4 ° /«

Gold und Silber .

Pistolen , . 0 . 9 . 41 ,
f’ t . Frdrd ’or » 9 . 55 -54
Holl . 106 . 8t . , 9 . 50
tand - Ducat . » 5 - 36j 35j

20 Fr . - St . . 0 . 9 . 23 -22
Engi . Sover . , 11 . 54 -50
Gold al Mco . 381 - 379
Preuss Tbl . , 451 - 45

Pr . Cas -Sch . 6 . 1 . 45 44 |
5 Fr .- Tblr . , 21 - 20
Hochh . Silb . . 24 -36 - 32

( r . nriH . tt mW . SthwimcbÜZ

Druck und Nerlag unter Berautwortlichkeit von L . Schrllenberg .
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